
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ausgabe  Februar 2015 



Jahresbericht 2014 des 2. Vorsitzenden 
 
Liebe Mitglieder, Freunde und Sponsoren des TuS Bargstedt, 
liebe Mitbürger der Gemeinden Bargstedt und Oldenhütten, 
 
wieder ist ein Jahr vorüber und es ist Zeit kurz innezuhalten, um zurückzublicken, was das alte 
Jahr gebracht hat. Dann gilt es aber auch wieder nach vorne zu schauen, um zu sehen, was das 
neue Jahr bringen wird. 
 
Das große Highlight im Sommer lief unter dem Motto „Amtspokal meet‘s Amtsfeuerwehrfest“. In 
einer ereignisreichen Woche und mit strahlend blauem Himmel wurden erstmalig die jeweiligen 
Großveranstaltungen zusammengelegt. Die ersten Festplanungen begannen vor 2 Jahren und 
waren letztendlich der Grundstein für den reibungslosen Ablauf. Allen Helfern und Verantwortli-
chen an dieser Stelle schon mal ein ganz großes Dankeschön!  
 
Seit einigen Jahren sinkt die Anzahl der Kinder und Jugendlichen, die Fußball spielen wollen. 
Die Zeichen der Zeit wurden von uns und unseren umliegenden Vereinen bereits erkannt und 
die Forcierung der Spielgemeinschaften vorangetrieben, damit wir gewährleisten können, dass 
alle Kinder in einer Mannschaft ihrem Hobby nachgehen können.  
Unsere Kleinen aus der G Jugend durften im letzten Jahr beim Drittligaspiel Holstein Kiel gegen 
Hansa Rostock mit auflaufen. Vor 9023 Zuschauern eine atemberaubende Kulisse und Bühne 
für die Jungs und Mädels.  
Unsere D I schaffte letztes Jahr das Kunststück, was eigentlich meist nur dem FCB vorbehalten 
ist, nämlich die Kreismeisterschaft und den Kreispokal nach Bargstedt zu holen. Super Jungs! 
 
Bei allem sportlichen Erfolg stehen in der Jugendarbeit aber der Spaß, die Bewegung und der 
Zusammenhalt der Kids an oberster Stelle. Hier möchte ich mich bei allen Jugendbetreuern für 
deren unermüdlichen Einsatz nochmals Bedanken. 
 
Im Herrenfußball setzt sich der positive Trend fort. Alle drei Mannschaften spielen weiterhin um 
den Aufstieg mit. Die SG II erreichte einen 4. Platz in der D Klasse. Unsere SG I verpasste nur 
knapp den Aufstieg, holte dann aber im Sommer beim Amtspokal den B Pokal nach Hause. 
Unsere TuS Bargstedt I verpasste in der Kreisliga nur knapp die Aufstiegsspiele zur Verbandsli-
ga und musste sich letztendlich mit dem 3. Platz begnügen. Das Finale im Amtspokal verloren 
wir leider gegen Nortorf.  
Alle drei Mannschaften haben Ihre Hinrunde wieder erfolgreich gespielt und streben erneut 
einen Tabellenplatz unter den ersten fünf an. 
Unsere Damen der SG Nie-Bar-West haben sich nach dem Abstieg wieder konsolidiert und 
befinden sich derzeit auf dem 3. Platz und schielen schon wieder leicht auf einen Aufstiegsplatz. 
 
Unsere Altliga erfreut sich einem regen Zulauf an Spielern. Spieler aus anderen Vereinen und 
auch der eigene „Nachwuchs“ sind dazu gestoßen. Die Altliga rennt von Turniersieg zu Turnier-
sieg und als Highlight wurde Endes des Jahres der Schinkencup erfolgreich verteidigt. 
 
Unsere Gesundheitsgruppe umfasst nunmehr ca. 20 Personen. Man hört häufig: „die Stimmung 
ist super und es wird viel gelacht“, ja so soll es sein!  
Sich Fit zu halten und dabei noch Spaß mit Gleichgesinnten zu haben sind sicherlich zwei posi-
tive Faktoren die hier zu nennen sind. Wer noch Lust hat sollte sich einfach mal bei Jörn Kasch 
melden, ich kann dies nur empfehlen. 
 
Die Damen Fahrrad/Gymnastikgruppe ist nach wie vor aktiv und deren Damen haben immer 
Zeit für einen kleinen Schnack. Nach einer Radtour wird immer noch eine Station angelaufen bei 
der man mal einen Kaffee trinken kann oder auch mal ein Stück Kuchen gegessen wird. Im 
Winter wird dann die kalte Jahreszeit in der Halle mit Gymnastikstunden überbrückt. 

 

Tschüss Heinz, 
 
am 12 April 2014 verstarb unser Ehrenmitglied Heinz Glüsing. Über viele Jahre hinweg hat er 
unsere Sportanlage gepflegt. Es ist im Wesentlichen sein Verdienst, dass sich unsere Sportplät-
ze in einem so hervorragenden Zustand befinden. Mit unvergleichbarer Pflichtauffassung hat er 
Woche für Woche bei Wind und Wetter die Sportplätze gemäht. Selbst als es ihm gesundheitlich 
nicht mehr so gut ging, hat er es sich nicht nehmen lassen, die Sportplätze zu mähen. Sein 
Platz als Zuschauer bei den Fußballspielen des TuS Bargstedt an der Ecke bei dem großen 
Stein ist nun leer. Als stiller, aber begeisterter Zuschauer hat er dort gestanden. Sein Tod hat 
eine große Lücke im Verein hinterlassen, die nur schwer zu schließen sein wird.  
Sicher wird er regelmäßig von da oben schauen, wie seine Sportanlage, die ihm so am Herzen 
lag, gepflegt wird. Wir werden unser Bestes geben, damit er zufrieden sein kann. Mit Dank und 
Anerkennung werden wir sein Andenken in Ehren halten.  
 
Traueranzeige shz: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Doppelkopf & Kniffeln vom TuS 
 
Anfang November versammelten sich Jung & Alt bei  
„Specks Dörpkroog“ in Oldenhütten zum Kartenspielen und Würfeln. Dieses Jahr wollten 45 
Kartenklopper und 16 Kniffler einen der beliebten Fleischpreise ergattern.  
Frauen waren natürlich auch am Start.  
Das man beim Kniffeln selbst seine Punkte einträgt wusste ich bis Dato auch nicht, aber wir sind 
hier in Bargstedt ja ehrliche Menschen und vertrauen einander. Der Würfelbecher kreist in etwa 
so lange wir die Karten fliegen. Nach 2 Runden konnte sich Björn Delfs (Achtung Verwechs-
lungsgefahr: nicht Jimmys Bruder) vor Inga Koch und Birgit Dibbern durchsetzen. Zu erwähnen 
ist der 4. Platz noch. Fabi konnte sich dieses Mal eine Mettwurst erwürfeln und keine Ritter 
Sport. Hut ab! 
Weiter geht’s mit Doppelkopf. Ein bunt gemischtes Publikum –  
sowohl Anfänger als auch Profis spielten an 4 6er Tischen und drei 7er Tischen ihre Meister um 
die Schinken aus. Die erste Runde gestaltete sich als sehr ausgeglichen, die aber letztlich 
Frauke Lähn vor Silke Meyer und Markus W. gewann. In der zweiten Runde hatte ganz klar 
Benny das Sagen und gewann haushoch vor Annegret Rohwer und Claus Göttsche. „Schwein 
gehabt“ im wahrsten Sinne des Wortes hatte Ulli – konnte Silke in der zweiten Runde noch 
einen beachtlichen 5. Platz machen und brachte 2 schöne Fleischpreise mit nach Hause.  
 
Unsere Truppe um 
Harry, Benny, Mar-
kusWi und  Markus-
Bu konnte die Mann-
schafts-wertung für 
sich entscheiden und 
verwies die Montags-
runde auf die Plätze. 
Es gab eine schöne 
Schulter, aus der ein 
weiteres Schnitzeles-
sen mit Kartenspielen 
resultieren wird.    
 
Allen Gewinnern 
herzlichen Glück-
wunsch und guten 
Appetit.    
Ein großes Dankeschön gilt noch unserem Präsidenten nebst Hans und Kai, die für einen rei-
bungslosen Abend sorgten!    
 
 Mabu 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bei der Reitersparte  kann man auch nur auf ein super Jahr zurückblicken, das größte Ereignis 
war wieder das Ringreiten bei bestem Wetter. Man wird wohl noch in ein paar Jahren von der 
Kuh Lady Di erzählen als Lars Krüger und Matthias Bichel mit Ihr durch den Ringbaum geritten 
sind. Weltklasse… 
 
Dringende Verstärkung sucht unsere Volleyball Damen Spielgruppe. Gespielt wird montags von 
19.15 bis 20.30 in der Gemeinschaftshalle in Nortorf zum Spaß, ohne jeglichen Erfolgsdruck! 
Wenn dort Interesse besteht meldet euch doch einfach mal bei Nina Krüger oder Maike Delfs. 
 
Auch in diesem Jahr fand wieder unser Kinderfasching im „Dibberns Landgasthof“ statt. Für alle 
Kinder und Eltern war es ein toller Tag. Es ist schön, dass wir auch dieses Jahr wieder die 
Räumlichkeiten nutzen können, damit die Kinder einen unvergesslichen Tag erleben dürfen. 
 
Dank Finn Wittmaack und seiner Crew wurde der Grillpavillon erfolgreich umgebaut und schon 
in der Hinrunde sinnvoll genutzt. Das positive Echo bestätigt die Entscheidung in diese Umbau-
maßnahmen investiert zu haben, dafür möchte ich mich bei der finanziellen Hilfe der Gemeinde 
bedanken. 
 
Leider mussten wir am 12.04.2014 von unseren Ehrenmitglied Heinz Glüsing Abschied nehmen. 
Heinz hat über viele Jahre die Sportanlage gepflegt und wenn es ihm möglich war, jedes Spiel 
vom großen Stein aus beobachtet. Dieser Platz ist nun leider leer. Sein Tod hinterlässt eine 
große Lücke, die nun schwer zu schließen sein wird. 
 
Am Ende möchte ich mich, auch im Namen der übrigen Vorstandsmitglieder bei allen weiteren 
ehrenamtlich Tätigen, bei allen Sportlern und den Fans für den erbrachten Einsatz und die 
geleistete Arbeit bedanken. 
 
Ein besonderes Dankeschön gilt auch den Gemeinden Bargstedt und Oldenhütten, der FFW 
Bargstedt, den Sponsoren sowie den sonstigen Förderverein des TuS Bargstedt. Einen rei-
bungslosen Sport- und Spielbetrieb könnten wir ohne eure Unterstützung in der bisherigen Form 
für die Zukunft sicher nicht gewährleisten. 
 
Ausführliche Einblicke bekommt Ihr auf den darauffolgenden Seiten, ich wünsche uns allen ein 
gesundes Jahr 2015. 
 
Kai Eichstedt 
2. Vorsitzender  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Bericht des Fußballobmannes 
 
Als erstes möchte ich die Chance nutzen allen ehrenamtlichen Unterstützern, Aktiven, Fans und 
Freunden des TuS Bargstedt ein erfolgreiches und gesundes 2015 zu wünschen. 
Ein ereignisreiches 2014 liegt hinter uns mit dem absoluten Höhepunkt „Amtspokal meets Amts-
feuerwehrfest“. Ausführliche Berichte zu diesem und weiteren Highlights findet Ihr im Verlauf 
des Schnackblattes. 
Da die einzelnen Teams ausführliche Rück- und Ausblicke hier veröffentlichen, nutze ich die 
Gelegenheit um grundsätzliche Dinge mal Revue passieren zu lassen. 
Rund um das Sportheim gab es auch im Jahr 2014 Veränderungen, dabei ist zum einen der 
Anbau von Jalousien am Grillhaus zu nennen. Dies hatte  zur Folge, dass Peter und Heinke 
auch bei Sturm und Regen die hungrigen Zuschauer zu jedem Heimspiel bedienen konnten.  
Mit dem Tod von Heinz Glüsing erreichte uns leider eine traurige Nachricht, der Rasen war 
immer im erstklassigen Zustand und bei Wind und Wetter hat er zu jeder Tageszeit das Grün im 
Schach gehalten. Welch große Lücke sich auf Tat war sehr schnell zu erkennen, so dass der 
zeitliche Aufwand des Rasen mähens auf mehrere Schultern zu verteilen war. Ich möchte in 
diesem Zusammenhang der Familie Bestmann um Jannis und Thorsten mit Unterstützung von 
Lothar Bredahl und Frank Glüsing meinen großen Dank aussprechen. 
Des Weiteren würden keine  Fußballspiele stattfinden ohne den Mann/Frau in schwarz. Daher 
auch meinen besonderen Dank an die Schiedsrichterzunft und der gleichzeitige Aufruf an mögli-
che Nachwuchskräfte. Aktuell befinden sich nur noch 2 aktive Schiedsrichter  in unserem Ver-
ein, dies gilt es aktiv anzugehen. Sollte jemand Interesse haben sprecht mich einfach drauf an. 
Danke! 
 Eine weitere Herausforderung wird für uns in Zukunft darin bestehen, wie wir dem demographi-
schen Wandel entgegenstehen. Wenn man sich schon jetzt anschaut was in den Jugendmann-
schaften los ist bzw. nicht los ist, gilt es sich vorzubereiten. Als wichtigste Komponente sehe ich 
da qualifizierte Trainer bereit zu stellen, weil  die Qualität sich am Ende durchsetzt und hier sind 
jetzt auch die Leistungsträger von gestern gefordert sich einzubringen um auch auf Dauer den 
Leistungsfußball (1.Kreisliga) aufrecht zu halten bzw. auszubauen und den Unterbau mit 2 
Herrenteams zu gewährleisten. Ähnlich verhält es sich bei dem Frauenteam der SG  hier macht 
sich jetzt schon die dünne Personaldecke bemerkbar. 
Jeder ist aufgefordert sich aktiv an der Zukunft unseres TuS Bargstedt zu beteiligen, viele sind 
schon dabei  und jeder weitere wird benötigt. Danke! 
Ich wünsche Euch ein erfolgreiches 2015 und man sieht sich bestimmt auf dem Sportplatz. 
 
Mit sportlichen Gruß 
Thomas Merten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kinderfasching 
 

Auch im Jahr 2014 fand wieder mit großem Erfolg das Faschingsfest für die Kinder aus 
Bargstedt und Umgebung in Dibberns Landgasthof statt.  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Traditionell heizte auch in diesem Jahr DJ „Hertha“ aus Pahlen mit vielen Spielen und fetziger 
Musik die Cowboys, Piraten, Bienen  und Prinzessinnen beim Tanzen ein. Dank ausreichender 
Kamelle war die Tanzfläche immer gut gefüllt. 
                                 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vielen Dank an DJ Hansen, das Team von Dibberns Landgasthof für die gute Kaffeebewirtung 
und meinen fleißigen Helfern im Hintergrund! Ich freue mich auf Fasching 2015! 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit besten Wünschen grüßt 
Tanja Butenschön 
 
 



Ehrungen 2014 
Langjährige Mitgliedschaften 

 
In der Jahreshauptversammlung am 28. Februar 2014 wurden 6 Mitglieder für ihre 40-jährige 
Mitgliedschaft im TuS Bargstedt geehrt. Ausgezeichnet wurden Dirk Delfs, Lorenz Glüsing, Axel 
Horst, Volker Igel, Heike Rohwer und Jörg Sibbert. Neben der Ehrenurkunde erhielten die Jubi-
lare jeweils eine Flasche Prosecco. Den nicht anwesenden Jubilaren wurden die Urkunde und 
das Präsent nachgereicht. 
Die Wahl zum Sportler des Jahres entfiel auf Janne Röschmann. Er erhielt einen Präsentkorb. 
Ehrungen durch den Kreissportverband 
Für ihre langjährige ehrenamtliche Tätigkeit wurden Jürgen Röschmann und Wolfgang Schulz 
vom Kreissportverband ausgezeichnet und zu einem gemütlichen Abend nach Rendsburg ein-
geladen. 
Jürgen hat die erste Seniorenmannschaft des TuS Bargstedt ohne Unterbrechung mehr als 20 
Jahre vorbildlich betreut. 
Wolfgang hat über viele Jahre hinweg Jugendmannschaften trainiert und betreut. Er hat jedoch 
nicht nur als Trainer und Betreuer großen Einsatz gezeigt. Seit 2008 ist er stellvertretender 
Jugendfußballobmann. Er fungiert ferner als Stadionsprecher und Schiedsrichter bei Heimspie-
len unserer Jugendmannschaften.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verabschiedungen  
 
Nach 8 Jahren Tätigkeit als Betreuer und Trainer in der Jugendfußballabteilung hat Rainer 
Bresching den Verein aus beruflichen Gründen verlassen. Er hat mit großem Engagement eine 
Jugendmannschaft über mehrere Jahre begleitet und seine Spieler nicht nur zu sportlichem 
Ehrgeiz motiviert, sondern auch stets zu einem fairen Verhalten angehalten. Sein größter Erfolg 
war das Erringen der Staffelmeisterschaft in der  
B–Staffel der D-Jugend in der Saison 2011/2012. Rainer erhielt zum Abschied einen Essengut-
schein und den obligatorischen Blumenstrauß für seine Frau.        
                                            
Ehrenbeauftragter     
Hans Dibbern                                                                    

1. Herren TuS Bargstedt 2013/2014 
 

 
Moin, 
Hier nun der Jahresrückblick der ersten Herrenmannschaft! 
Die Saison 2013 / 14 wurde auf einem guten dritten Platz abgeschlossen. Man musste lediglich 
Rotenhof und Schinkel den Vortritt lassen, konnte aber mit dem Erreichten vollends zufrieden 
sein. Die Fakten sprechen eine deutliche Sprache, Torverhältnis: 
96: 61, bei einer Punkteausbeute von 56. Mit Flo ( 20 Buden ) und Erik ( 17 Buden ) fanden sich 
zudem zwei Tus’ler in den Top Ten der Torschützenliste wieder. 
Mit fünf neuen ging’s in die Sommervorbereitung: Timm Seefeldt ( TuS N. 1b ), Christian Röstel 
( SV Hamweddel ), Jan P. Schell ( Bokelholm, alte Liebe ) und den Youngsters aus der A-
Jugend, Mattes Sievers und Stefan Rohwer. 
Nach kurz- und schmerzloser Vorbereitung stand auch schon das Jahreshighlight in  der Tür, 
der Amtspokal in Bargstedt. Zielvorsetzung war klar, Titelverteidigung vor eigener Kulisse, doch 
leider machten uns die Nachbarn aus Nortorf einen Strich durch die Rechnung. Nach packen-
den 90 Minuten stand es 0:3. Enttäuschung machte sich in Bargstedt breit, die Hand so nah am 
Pott, und dann so kurz vor dem Ziel wieder aus der Hand gerissen. Es sollte wohl nicht sein. 
Zum Glück ging es direkt danach auf die rotweiße Nacht zum Amtsfeuerwehrfest, bei einem 
kräftigen Schluck Cola mit Schuß wurden die Tränen getrocknet. Lob an alle Beteiligten für 
diese klasse Woche!!! 
Gleich nach dem Amtspokal ging es weiter im Kreispokal. Erste Runde, Glückslos, der FC 
Schinkel, mit einer Notelf und einem überragenden Jan Streubichen gelang die Sensation und 
der haushohe Favorit wurde mit 2:1 in die Schranken gewiesen. Diese drei Punkte hätten wir 
lieber mit in die Punktrunde nehmen sollen, denn in Runde zwei war auch schon Schluss. Beim 
VRF Eckernförde gab es nichts zu holen, mit 1:3 wurde die Heimreise angetreten. 



Somit lag dann die volle Konzentration auf der Punktrunde. Nach 18 Spielen liegt die Truppe auf 
Tabellenplatz 3, 43 Punkte bei einem Torverhältnis von 57:16. Nach Traumstart mit drei Siegen 
aus drei Spielen reiste man nach Schinkel. Durch einen wahrlich zweifelhaften Elfmeter unterlag 
man in dieser Partie äußerst unverdient mit 1:2. Mit einigen Kantersiegen verlor man die Ta-
bellenspitze trotzdem nie aus den Augen. Lediglich die beiden Topspiele gegen den ESV II und 
wieder Schinkel gingen in die Büx.  
Daran gilt es zu arbeiten, wenn diese engen Spitzenspiele noch siegreich gestaltet werden 
können, gibt es nach oben hin keine Grenzen.  
Ein besonderes Highlight zwischen all den anderen Highlights war sicherlich der Derbysieg in 
Jevenstedt, auch bekannt als die Flo – Engbrecht – Festspiele. Dreimal netzte der Blondschopf 
ein, hinten hielt Katze Wieck die Null, was für ein grandioser Sonntag!! 
Im Spätherbst gelang es den Verantwortlichen noch Helge Bredahl nach Bargstedt zu lotsen. 
Als Stand-by Profi werden wir hoffentlich noch viel Freude an ihm haben!! 
Für die Rückrunde bleibt zu hoffen, dass alle Spieler verletzungsfrei bleiben und die Punk-
tausbeute weiter maximiert wird.   
Mit dem nötigen Quäntchen Glück werden wir dann sehen, was am Ende dabei rum kommt. 
Und wer weiß, vielleicht muss Andresen am Ende der Saison mal wieder mit seiner Busflotte 
ausrücken, um das halbe Dorf nach 15 Jahren zu den Aufstiegsspielen zu kutschern.  
An dieser Stelle noch ein großes Dankeschön an alle Mitwirkenden für das tolle Fußballjahr 
2014!!! 
 
Ligaobmann 
Mario Fritz 
 
 
 
 

SG Bargstedt / Nienkattbek 
 
Rückrunde Saison 2013 / 2014 
 
Ein Jahr besteht jetzt die SG, sicher war es nicht immer einfach allen gerecht zu werden. Wir 
haben aus zwei Mannschaften eine SG gemacht, mit der sich erstmal jeder identifizieren und 
wieder finden musste. Bis auf wenige Ausnahmen hat es auch gut funktioniert. 
 
In der Rückserie hatten wir mit der SG I nicht so viel Erfolg. Wir haben einige Spiele unglücklich 
verloren oder gegen unterlegene Mannschaften zu häufig nur Unentschieden gespielt. Die 
Personaldecke wurde auch immer dünner, in den letzten Spielen bekamen wir für die II. SG 
kaum mehr als 11 Spieler zusammen. 
 
Leider verpassten wir mit der SG I den Aufstieg, die Chance war groß, es gab in diesem Jahr 
vier Aufsteiger. Die SG II hatte zwar einen schlechten Start mit drei herben Niederlagen, ist aber 
als Mannschaft gewachsen und konnte sich steigern. Am Ende der Saison wurde ein hervorra-
gender vierter Platz belegt. 
 
Hinrunde Saison 2014 / 2015 
 
Zur neuen Saison haben wir in der SG einiges geändert, wir trainieren jetzt mit der SG I und  der 
SG II eigenständig um noch gezielter zu arbeiten, die SG II wird jetzt von Danny Hardt trainiert.  
Auch personell hat sich einiges getan, als Neuzugänge haben sich bei der SG I Thorben 
Bernhard (seit Oktober), Yannick Buchholz, Jan-Niklas Hellberg, Neil Lüdke, Björn Petersen 
(ebenfalls seit Oktober), Benedikt Reichow, Mirko Spilker und Sönke Meyer (Co.-Trainer) 
angeschlossen. 
 
Das Highlight der Vorbereitung war natürlich der Amtspokal.  

Montagsrunde – Exfaustballer 
 
Die Montagsrunde ist aus den Altfaustballern entstanden. Als es die Faustballsparte noch gab, 
trafen sich die Spieler nach Training und Punktspielen in den hiesigen Gastwirtschaften. Dort 
wurde dann der Wassergehalt wieder aufgefüllt. 
Hierbei wurde Doppelkopf gespielt und der Schlechteste gab eine Runde aus. 
Mangels Nachwuchs und Gebrechen der älteren Spieler starb die Faustballsparte aus. Wir 
älteren Spieler trafen uns aber weiterhin zum “Training“ am Montagabend. Wir trainieren jedoch 
nur die Hände und den Geist indem wir Doppelkopf spielen. Dieses „Training“ ist zu unserer 
Montagrunde im Sportheim geworden. Wir sind, wenn alle Zeit haben oder nicht kränkeln 8 
Personen. Um Geld spielen wir nicht, aber wir haben einige besondere Regeln. Durch diese 
Abmachungen gibt es etwas zu trinken und einige Euro in unsere spezielle Kasse. Ist genug 
Geld in dieser Kasse führen wir einmal im Jahr eine Tagefahrt durch. Dabei dürfen dann sogar 
unsere Frauen teilnehmen. 
Das Beste an unserem “Training“ ist die Kameradschaft und der Spaß, den wir immer haben. 
Lachen soll ja auch gesund halten.  
Wir hoffen, dass diese Montagrunde noch lange Zeit anhält. 
 
Die Montagrunde 

 
 
 
 
 
 
 
 

 



Hallo und Moin Moin, 
von der Gesundheitsgruppe. 

 
Im letzten Jahr wurde bis Ende Mai in der Halle am Galgenbergsweg trainiert. Ich gehe einmal 
davon aus, dass es in diesem Jahr wohl auch wieder so sein wird. Ab Oktober fängt dann das 
Training wieder an, und die Gruppe findet sich wieder zusammen um jeden  
 
Montag von 19.15 Uhr bis 20.15 Uhr in der Sporthalle Galgenbergsweg zu trainieren. 
 

 
 
Die Gruppe ist schon etwas gewachsen, wir sind jetzt 
ca.15 – 20 Personen, Altersbegrenzung gibt es bei uns 
nicht, also wer Lust hat kann gern vorbeischauen. Vo-
raussetzung ist das man aktives Mitglied im TuS ist oder 
wird. 
Da bei uns Kraft, Ausdauer, und der Bewegungsapparat 
trainiert wird, ist für jedem etwas dabei, und jeder macht 
es so gut wie er kann. 
Natürlich wird bei uns auch viel gelacht und nach dem 
Training sitzen wir auch immer noch etwas zusammen 
und unterhalten uns bei einem Bierchen. Der Spaß gehört 
dazu. 
Schauen wir mal, vielleicht kommt der eine oder andere 
ja zu uns, wir würden uns freuen, da sind noch ein paar 
Plätze frei. 
 
Jörn Kasch 
 
        
 
 
 
Das war unsere Weihnachtsfeier am 09. Dezember 2014 
 

Das Turnier fand zusammen mit dem Amtsfeuerwehrfest in Bargstedt statt. Wir durften mitspie-
len und konnten mit drei Siegen aus drei Spielen den B-Pokal gewinnen, eine klasse 
Geschichte. 
 
Nach der Hinrunde stehen wir auf einem guten fünften Rang, drei Punkte Rückstand auf Platz 2 
bei einem weniger ausgetragenen Spiel. Die Heimspiele haben wir alle gewonnen, nur wenn es 
auf Reisen ging haben wir einige Punkte liegen lassen. Wir sind Auswärts meist auch überlegen, 
nur auf fremden Platz haben wir zu viel Torchancen liegen lassen. Daran gilt es in der 
Rückrunde zu arbeiten! 
 
Die SG II belegt nach der Hinrunde den 9. Tabellenplatz, vier Punkte Abstand auf Platz drei. 
Danny macht hier einen guten Job, nur leider könnte die Trainingsbeteiligung bei einigen besser 
sein. Ich hoffe auf Besserung in der Rückrunde.  
 
 
Mario Tamm  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 



Bericht zur SG Bargstedt/Nienkattbek 2 
 
Hallo Sportsfreunde, 
 
wir, die Angehörigen der 2. Spielgemeinschaft wünschen euch ein frohes neues Jahr 2015! 
Möge es punktreich und vor allem verletzungsfrei sein.  
 
Seit der Saison 2013/14 hat sich einiges getan im Herrenfußball. Besonders im Bereich der 2ten 
Mannschaft des TuS Bargstedts und dem SV Nienkattbek, denn diese haben sich zu einer 
Spielgemeinschaft zusammengeschlossen, der SG Bargstedt/Nienkattbek.  
 
Diese ist in zwei Mannschaften unterteilt worden und wird seit dieser Saison betreut durch 
Danny Hardt und Dirk Mante, sowie vielen fleißigen Helfern. Dafür ein großes Dankeschön. 
 
Während wir in der letzten Saison einen starken vierten Platz in der D-Klasse Rendsburg-
Eckernförde erreichen konnten, läuft diese Saison noch etwas zäh. Zwar konnten wir einige gute 
Spiele abliefern, mussten dann aber auch immer mal wieder Rückschläge hinnehmen. 
 
Zurzeit überwintern wir auf dem 9ten Tabellenplatz, das klingt bei 14 Mannschaften zwar nicht 
allzu berauschend, allerdings sind es auf den 3ten Platz auch nur vier Punkte. Die wollen wir 
nun gemeinsam in der Rückrunde aufholen und uns oben fest spielen. 
 
Wir hoffen also auf eine starke Rückrundenleistung der Mannschaft. Vor allem auf mehr Kon-
stanz und eine gute Vorbereitung, die hoffentlich zahlreich genutzt wird, um gut in die Rückrun-
de zu starten. 
 
Ein Dank gehört auch der ersten Spielgemeinschaft, die uns immer wieder mit Spielern unter-
stützen konnte. Auch danken wir unseren Fans, die uns auch in der dieser Spielklasse treu 
beiseite stehen und uns nach vorne peitschen! Vielen Dank! 
 
So starten wir nun gemeinsam in die Rückrunde, wir wünschen allen Mannschaften viel Erfolg in 
diesem Jahr, auf das wir all unsere sportlichen Ziele erreichen können. 

 

Mit sportlichem Gruß 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Bericht 2014 der Damen-Fahrrad-/Gymnastik-Gruppe 
 
Wie schnell ist doch das Jahr vergangen, und die sportlichen Aktivitäten der Damen-Fahrrad- 
und Gymnastik-Gruppe haben fast unvermindert angehalten. Eine kleine Änderung zeigte sich 
bei den radelnden Teilnehmerinnen: Das E-Bike wird immer mehr eingesetzt, und unterstützt 
manch eine Radlerin bei den „Berg-Etappen“. So ist gewährleistet, dass auch Damen an den 
Touren teilnehmen können, die gesundheitlich etwas angeschlagen sind.  
Am 05. Mai begann unsere Fahrrad-Saison, an jedem Montag um 18:30 war Treffen bei Elsbeth 
Igel. Teilnehmerinnen aus Oldenhütten, Holdorf, Bargstedt und Nortorf erkundeten die vielen 
„Schleichwege“ im Umland, genossen die Natur bei meistens schönem Wetter. Unterwegs 
wurden „Nasch- und Trinkpausen“ eingelegt, und oft endeten die Exkursionen am „Eisstübchen“.  
Die zeitlich aufwendigere Tour zum Kanal begann schon am Nachmittag, führte durch das 
„Wilde Moor“, wo wir von einer Anhöhe aus einen tollen Ausblick über die Moorlandschaft hat-
ten. In Rendsburg legten wir eine ausgiebige Kaffee-, bzw. Eis-Pause ein. Frisch gestärkt ging 
es am Kanal entlang Richtung Heimat. Westerrönfeld, Schülp, Richtung Jevenstedt, Holdorf, 
Bargstedt. Kurz vor dem Ziel überraschte uns doch noch ein kräftiger Regenschauer.  
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   Leider fehlen einige Teilnehmerinnen auf diesem Foto 
 
Die kalte Jahreszeit überbrückten wir, wie in jedem Jahr, mit Gymnastikstunden in der Sporthal-
le der Grundschule Nortorf. Unter fachkundiger Anleitung gaben wir unser Bestes, diverse Gym-
nastikarten sorgten für ein abwechslungsreiches Programm. Natürlich mit musikalischer Unter-
malung, dann klappte es auch mit den Liegestützen und den Dehnübungen. Hier und da konnte 
man leichtes Knirschen im „Gerüst“ vernehmen, aber das hielt die etwas älter gewordene Trup-
pe nicht davon ab, weiter zu machen. Alle sportlichen Anstrengungen ließen sich mit Fröhlich-
keit und Späßen gut ertragen.  
Die Weihnachtsfeier bei Dibbern bildete einen schönen Abschluss des Jahres 2014. Wir hoffen, 
dass alle wieder dabei sind, wenn die neue Saison beginnt.   
An dieser Stelle geht ein großes „DANKE SCHÖN“ an Elsbeth und Christel, sowie an alle, die 
sich in unserer Gruppe engagierten und somit für ein gutes Klima sorgten. 
 
Bärbel Lenschow 
 

 



Jahresbericht der Pferdefreunde Bargstedt 2014 
 
Auch in diesem Jahr war das größte Ereignis für die Reiterspate das Ringreiten. Das Glück war 
mit den Reitern und Zuschauern, als pünktlich zum  Start der Regen nachließ und dann nur 
noch die Sonne schien.  Zum Ferienende waren 25 Starter zum Ringreiten auf dem Reitplatz 
des TUS Bargstedt gemeldet. In einem spannenden Wettkampf wurde in acht Durchgängen die 
treffsichersten Ringreiter ermittelt, unterschützt von den zahlreichen Zuschauern. Geritten wurde 
in drei Altersgruppen. Bei den jüngsten Reitern hatte Anni Bichel auf Felix die meisten Treffer, 
gefolgt von Morgan Luppold auf Jogomow und Leif Rohwer auf Don. Bei den acht- bis 15-
jährigen gewann Lina Butenschön auf Gauner-G, Josefine Stenzel machte auf Banquero Platz 2 
und Maren Harder ritt mit Niklas auf Platz 3. In der Gruppe ab 16 Jahren konnte Ken Horst auf 
Dukaty Boy Platz 1 ergattern, gefolgt von Chris Sievers auf Lana uns Christine Bredahl auf 
Lucy. 
Die gute Stimmung auf dem Platz hielt auch nach der Siegerehrung an, denn für das leibliche 
Wohl hatten viele Helfer gesorgt. Vielen DANK an alle Helfer und Sponsoren! 
 
Besonders viel Gelächter hörte man, als die Kuh Lady Di durch den Ringbaum „geritten“ wurde. 
In dieser „Extra Klasse“ siegte Lars Krüger vor Matthias Bichel und Eggert Sanmann. Schluss-
licht war der Kuhbesitzer Henrik Butenschön.  
Für einen weiteren Höhepunkt sorgte Miriam mit ihrem „Trail“. Hier war die Geschicklichkeit des 
Reiters und die Gelassenheit des Pferdes gefragt, denn es musste zum Beispiel ein Tisch vom 
Pferderücken aus gedeckt werden oder das Pferd musste über raschelnde Plane gehen. Miriam 
hatte viele Station im Detail geplant und mit fleißigen Helfern bestückt. Zuschauer und Reiter 
haben viel gelernt und hatten viel Spaß! 
Das ganze Jahr hindurch hab es  Reitunterricht mit Anna Krause auf unserem Platz. Vielen 
Dank an Anna, die immer einen langen Weg für uns auf sich nimmt. 
Zusätzlich konnte wir jetzt auch noch Anne für uns gewinnen, so dass wir noch mehr kompeten-
ten Unterricht anbieten können! 
Wer Lust hat auf Reiten, Ringreiten oder auch nur Zuschauen… meldet sich gerne bei Hedda, 
Ute oder mir. 
Am 6. März ist um 19:30 Uhr Jahreshauptversammlung der Reitersparte im Sportheim, wir 
freuen uns auf Deinen Besuch! 
Ein herzliches Dankeschön an alle die uns so toll unterstützen!!! 
 
Mit Reitergruß      
Katja Butenschön 

SG Nie-Bar-West Frauenfußball 
 

Ein ereignisreiches Jahr ist zu Ende gegangen und ein hoffentlich erfolgreicheres neues hat 
begonnen. 
In der letzten Saison haben wir, in der Kreisliga, noch mit aller Kraft um jeden Punkt gekämpft 
und so versucht die Klasse zu halten. Leider erfolglos… Der Trainerwechsel zur Rückrunde hat 
uns zwar noch einmal neuen Aufschwung geben können, aber in den entscheidenden Spielen 
konnten wir, als Mannschaft, dem Druck gewinnen zu müssen, nicht standhalten. 
Neue Saison, neues Glück! Mit dem Ziel Wiederaufstieg starteten wir hoch motiviert in die neue 
Saison. Vielversprechend begannen wir die Vorbereitung mit einem großen Kader von insge-
samt 24 mehr oder weniger jungen Frauen. Sowohl die Einstellung als auch die Ergebnisse der 
ersten Punktspiele stimmten. Tabellenplatz 1 ! Dann der Einbruch!                                                                          
Nach 4 Wochen spielfrei sahen wir im Spiel gegen den Tabellenzweiten sehr schlecht aus und 
glänzten lediglich mit angeschlagenen und verletzten Spielerinnen. Mit einer sehr dünnen Be-
setzung, von durchschnittlich 12 Spielerinnen, ging es sehr durchwachsen durch die nächsten 
Spiele. Wir überwintern nun auf Tabellenplatz 3. 
Damit qualifizierten wir uns versehentlich für die Kreishallenmeisterschaften. Voller Motivation 
fuhren wir, bei spiegelglatter Fahrbahn, sonntags morgens um 8:00 Uhr nach Eckernförde und 
erreichten überraschend die Zwischenrunde. Da war dann aber auch Schluss für uns. 
Wir freuen uns jetzt schon auf die nächsten Spiele der Rückrunde und brauchen hierfür drin-
gend neue Spielerinnen!! 
Die Damenmannschaft 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Altliga 
 

Die Altliga des TuS Bargstedt kann auf schöne, interessante und erfolgreiche Monate zurückbli-
cken. Im September 2013 fuhr man mit 20 Personen der Altliga nach Lüneburg. Zusammen mit 
der Altliga des TuS Nortorf ( die zufälligerweise das gleiche Hotel zur gleichen Zeit gebucht 
hatten ) begab man sich im großen Andreßen Bus dann mit insgesamt über40 Leuten auf die 
Reise. 
Fazit der Tour: Mit den Nortorfern kann man feiern, es sind überraschende Freundschaften 
entstanden, Lüneburg ist eine fantastische Stadt und eine goldene Karte hat geglüht. 
Am 27.12.2013 gewann man dann das Hallenturnier in Todenbüttel, einen Tag später den 
Schinkencup in Nortorf.  
Im Endspiel gegen Sv Langwedel markierte Edeltechniker Jan Rathjen den Siegtreffer unter 
großem Gejohle 2 Sekunden vor Schluss. 
Auch bei den Pokalspielen auf dem Großfeld lief es ganz gut. In der ersten Runde holte man 
gegen die SG Barkelsby/Rieseby einen 0 : 3 Rückstand auf, nach 80 Minuten stand es 3 : 3. 
Das anschließende Elfmeterschießen konnten wir mit 7 : 5 für uns entscheiden. In der 2. Runde 
wurde die Vineta aus Audorf 5 : 3 geschlagen. Im Viertelfinale kam dann auch aufgrund einiger 
Personalsorgen leider das Aus gegen den TSV Melsdorf. Das Spiel wurde nach Elfmeterschie-
ßen unglücklich 2 : 4 verloren. 
Des Weiteren gab es nach Spielen gegen den TuS Nortorf und SV Langwedel das obligatori-
sche Schinkenbrotessen.  
Im Rahmen des Amtsfeuerwehrfestes/Amtspokals wurde noch ein Kleinfeldturnier und ein Spiel 
einer zusammengestellten Altliga Amtsauswahl gegen das Team Doppelpass durchgeführt. 
Krönender Abschluss war dann der überragende Schinkencupsieg am 28.12.2014. In den letz-
ten 4 Jahren waren wir immer im Endspiel und konnten den Schinken dreimal mit nach Hause 
nehmen. 
Vom 20.02.14-22.02.14 fahren wir mit 25 Personen wieder Richtung Lüneburg. ;-) 
Ein Weiteres Event mit den Spielerfrauen ist in Planung. Bedanken möchte ich mich noch bei 
Torsten Igel für die gesponserten Trainingsanzüge, bei Moorhase und Zebi´s pfeifen und bei 
Bessi, der mi immer mit Rat und Tat zur Seite stand. 
Als Neuzugänge dürfen wir begrüßen: Andre Dolny, Sascha Kleinert, Pierre Giesel, Olli Zenker, 
Madscher Melüh, Andre Struck, Marten Thöm, Ulf Matthießen, Klaus Struck und Guido Wieck. 
 
Maik 
Mölle 
             
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eltern-Kind-Turnen 
 
In der großen Sporthalle der Grundschule Nortorf trifft sich in der Regel eine Gruppe von im 
Durchschnitt 15 Kindern mit deren Eltern (Großeltern), um gemeinsam ca. 1 Stunde zu turnen 
(also nur die Kinder- die GROßEN müssen nur manchmal Hilfestellung geben ). 
Es werden zu Beginn gemeinsam einige Bewegungsideen aufgebaut. Auf den Trampolinen wird 
gehüpft, die Bänke dienen mal als Brücke oder einfach zum Balancieren  und schulen den 
Gleichgewichtssinn. Die Kinder lieben es auf die „Berge“ zu klettern, um dann aus der Höhe auf 
die dicken Matten zu hüpfen und auch eine Rolle zu machen.  Wie ein Affe an den Seilen zu 
schwingen, an den Ringen schaukeln, über dicke und dünne Matten laufen….sind nur einige der 
vielen Bewegungsabläufe. Auch Mama wird überrascht, wenn sie ihr zeigen, wie hoch sie schon 
alleine an der Sprossenwand hochklettern können. 
Mit viel Freude sind alle Kinder dabei.   
Einige der Kinder begleiten  mich nun schon seit fast drei Jahren und es ist mir immer wieder 
eine große Freude für mich zu sehen, dass selbst die Kinder, die anfangs sehr zurückhaltend 
waren, inzwischen mit viel Selbstbewusstsein  alle Arten der Bewegung ausprobieren und Gefal-
len daran finden. 
Bei uns sind immer neue Kinder und deren GROßE Begleitung   gern gesehen. 
Wer also Lust bekommen hat, mit seinem Kind im Alter von ca. 1,5 bis 5 Jahren  vorbei zu 
kommen: 
Jeden Montag um 14.45 Uhr –außer in den Schulferien- treffen wir uns in der großen Sporthalle 
der Grundschule Nortorf. Es wird gemeinsam aufgebaut und mit einem Singkreis um ca. 16 Uhr 
beendet. 
 
Sandra Scheu 
 

 
 
 



 

Danke Danke Danke Danke Danke Danke Danke!!!!!!! 
 
 
 

2014 
Amtspokal 

„meets“ 
Amtsfeuerwehrfest 

 
 
Unter diesem Motto war Bargstedt 10 Tage im Ausnahmezustand. Was für ein Event!! Fast 
2000 Besucher beim Feuerwehrball, 600 Zuschauer beim Endspiel, sehr gut gefüllte Ränge bei 
den anderen Partien und Veranstaltungen!! 
Bei allen, die dazu beigetragen haben, möchten sich die Freiwillige Feuerwehr Bargstedt und 
der TuS recht herzlich bedanken. Wir haben von allen Seiten ein tolles Feedback bekommen. 
Mädels, ihr ward einfach nur …….SUPER !!!     
 
Danke an die mindestens 60 Helfer, die beim Auf- und Abbau des Zeltes und 
            des Zaunes geholfen haben,  
Danke an allen, die dazu beigetragen haben, dass unsere Anlage in solch 
            blendendem Zustand war  
Danke den Jungs, die unsere Plätze eine Woche auf Idealhöhe gebracht haben  
Danke den Kassierern, den Parkplatz- und den Nachtwächtern 
Danke dem Logistik-Team (Schiedsrichter- und Mannschaftsbetreuung) 
Danke dem gesamten Orga-Team um Jörn, Joachim, Aiko und Kai 
Danke den fleißigen Kranzbindern im Dorf 
Danke der Familie Koep für die Zurverfügungstellung der Parkplätze 
Danke dem Bürgermeister u.a. auch für das gute Wetter 
Danke an alle Aktiven (Feuerwehr und Sportler) auch für Euren Einsatz 
Danke auch allen Zuschauern und Fans für den Besuch. 
 
 
                  Jörn Kasch                                          Hans-Christian Sibbert 
Freiwillige Feuerwehr Bargstedt                                   TuS Bargstedt 

 
Volleyball Spielgruppe Damen 

 
 
 
 
 
Verstärkung dringend gesucht! 
Spielzeiten: Montags 19:15 Uhr bis 20:30 Uhr 
in der Sporthalle der Gemeinschaftsschule. 
 
 
 
 
 
 
 

Altherren verteidigen den Schinkencup 
 

Souveräner Sieg beim prestigeträchtigen Amtspokal für Altherren 
Kurz nach Weihnachten trafen sich die Altherrenteams aus dem Nortorfer Land zum sportlichen 
Wettkampf am Galgenbergsweg. Und es sollte für die Bargstedter Kicker ein erfolgreicher 
Nachmittag werden. Mit den Neuzugängen Guido Wieck, Klaus Struck, Jungstar Andre Struck 
und …… war das Team zur Mission „Titelverteidigung“ angetreten. Schon im ersten Spiel gegen 
die starken Dätgener (mit dreifacher Unterstützung aus den Reihen des TuS) waren unsere 
Oldies eiskalt vor dem Tor und siegten verdient 3:0. Danach zogen auch die Teams aus Kro-
gaspe (4:0), Langwedel (2:0), Nortorf (3:0) und Brammer (1:0) gegen die Rotweißen den Kürze-
ren! Zum „Endspiel“ kam es dann gegen die Mannschaft aus Aukrug, die ihre Partien ebenfalls 
allesamt gewonnen hatte. Das vielumjubelte Siegtor erzielte unser Fitnessgott Achim Kaehlcke 
nach einem dreifachen Übersteiger. Offensichtlich hatte sich diese Fähigkeit des Linksfußes 
nicht bis nach Aukrug herumgesprochen. Neben der starken mannschaftlichen Geschlossenheit 
zeichneten sich vor allem Goalgetter Klaus Struck und der unbezwingbare Jevenstedt-Schreck 
Guido Wieck aus! 
Der neue Erfolgscoach Sven Geldmacher hatte alles richtig gemacht! Nach seiner Amtseinfüh-
rung in die Aufgabe als Bondscoach wandelt er jetzt auf den Spuren von Pep Guardiola. Denn 
nach dem Gewinn des Schinkencups gewann er auch das hochklassig besetzte Turnier in 
Hohenwestedt! So kann es weitergehen.  
 
 

 
 
  
Achim Kaehlcke, Andre Dolny, Sven Geldmacher, Philipp Reimer, Guido Wieck, knieend: Andre 
Struck, Jan Rathjen, Ingo Mölle, Nils Claußen. Es fehlt Klaus Struck. 
 
 
 
 
 
 
 

 



Jugendfußball im TuS Bargstedt 
 
Seit der Saison 2008/09 ist die Anzahl von Kindern und Jugendlichen, die Fußball spielen wollen 
gesunken. „Kräfte bündeln“ heißt deshalb das Motto für die Zukunft. Wir nutzen seit vielen Jah-
ren die Möglichkeiten mit Spielgemeinschaften (SG) zu arbeiten. Denn alleine kann kaum mehr 
ein Verein die zunehmenden Probleme bei der Durchführung des Jugendspielbetriebs meistern. 
Die Abnahme der Kinderzahlen, die schwierige Gewinnung von ehrenamtlichen Betreuern sind 
nur einige Gründe, weshalb im Jugendfußball eine Umstrukturierung nötig ist. Die SG Mittelhol-
stein nahm in der Saison 2013/14 mit 9 Mannschaften am Spielbetrieb im KFV RD teil. Die D1 
schaffte den Aufstieg in die Verbands-Liga, die E1 wurde Kreismeister und Kreispokalsieger. In 
der Saison 2014/15 wurde aus der SG Mittelholstein die SG Mittelpunkt. Hinter dieser SG ver-
bergen sich die Vereine TuS Bargstedt, TuS Nortorf, TSV Groß Vollstedt und in der D-Jgd. auch 
der TSV Gnutz. Trotz der vielen Gespräche in den Vorjahren konnten andere Vereine des Am-
tes noch nicht überzeugt werden, die SG mitzugestalten. Leider sind aber auch in den Vereinen 
der SG noch viele Skeptiker vorhanden. So das in der Saison 2014/15 lediglich 6 Mannschaften 
als SG Mittelpunkt auflaufen. Die Bedenken einiger Verantwortlichen oder auch einiger Trainer 
und Betreuer in den einzelnen Vereinen wird in den bestehenden Mannschaften der SG nicht 
begründet. Es wird kein Verein untergehen, nur weil in den Tabellen der Jugendmannschaften 
die SG Mittelpunkt erscheint und nicht der eigene Vereinsname. In der E-Jugend gibt es zusätz-
lich noch die SG Gnutz/Bargstedt. Diese Jungen spielen bereits seit der F-Jugend zusammen. 
Im Bereich der Mädchenmannschaft besteht seit Jahren eine SG NieBarWest. Hier nehmen 2 
Teams am Spielbetrieb teil. Weiterhin gibt es noch eine E-Mannschaft. Diese führt nur Freund-
schaftsspiele aus, da sonst die Reisewege zu weit würden. Besonders Nienkattbek kann den 
Vorteil der guten Kontakte zur Grundschule Jevenstedt nutzten. Aus diesem Bereich konnten 
sehr viele Mädchen für den Fußballsport gewonnen werden. Hier müssten wir vom TuS in Zu-
kunft mehr investieren, denn es gibt bestimmt auch bei uns noch Mädchen, die Lust am Fuß-
ballsport haben. 
Auch Trainer kann ein Verein nicht genug haben. 
Meldet Euch bei uns, wir können jede helfende Hand gebrauchen. Der Verein unterstützt alle 
Interessierten und aktiven Trainer sich fortzubilden indem er die Lehrgangsgebühren übernimmt.  
Letztlich müssen aber auch die Eltern mitziehen. 
Wir als Verein können nur die Rahmenbedingungen schaffen. Wenn dann der Trainings- oder 
Spielort in einer anderen Gemeinde liegt, müssen die Kinder auch gefahren werden. Sprecht 
miteinander, bildet Fahrgemeinschaften und informiert mich, wenn etwas nicht rund läuft. 
Denkt an Eure Kinder, Bewegung und Spaß kommt in der heutigen Zeit viel zu Kurz. 
 
Volker Horst 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Viele Tore, viele Zuschauer und verdiente Sieger! 
 
Wie eingangs schon berichtet, gastierte in diesem Jahr der Amtspokal in Bargstedt. Bei bestem 
Wetter und einer hervorragenden Sportanlage freute sich jeder beim TuS auf dieses Event. Der 
A-Pokal entsprach den Erwartungen, so dass das „Finale“ am Samstag, 19.Juli stattfand. Der 
TuS aus Nortorf gewann letztlich verdient, aber 2 Tore zu hoch. Florian Engbrecht sicherte sich 
mit 5 Treffern die Torjägerkanone. 
 
Im B-Pokal gewann, wenn auch überraschend, verdient unsere Zweite, bzw. die SG I. Mario hat 
es geschafft mit dem alten Stamm, gespickt mit Neuzugängen, eine Schlagkräftige Truppe zu 
stellen. Der Aufstieg sei ihm diese Saison gegönnt!  
Die Torjägerkanone sicherte sich Lasse Neelsen von den Freunden aus Krogaspe.  
 
Leider wurde über dem B-Pokal in der hiesigen Presse (LZ+KN) kaum berichtet. Nein es wurde 
teilweise sehr einseitig über den „eigenen Verein“ berichtet. Da sollte man sich in Zukunft mal 
ein wenig mehr Mühe geben bzw. es sonst dem Kollegen überlassen.  
 

 
 
 
 

 
 



Bericht der A – Jugend 
 
Die A - Jugend startet in dieser Saison unter dem neuen Namen, als A – Jugend der SG 
Mittelpunkt. 
Sie spielt in der Kreisliga West, mit insgesamt 11 Mannschaften, und konnte sich dort gut 
etablieren. Aktuell belegen wir nach der Hinrunde mit 23 Punkten den 2. Platz hinter dem Team 
Büdelsdorf mit 26 Punkten. Dabei ist zu bedenken. dass wir aktuell ein Spiel weniger als 
Büdelsdorf haben. Wir freuen uns auf eine spannende Rückrunde, die nach aktuellem  Stand 
am 29.05. mit dem letzten Heimspiel – gegen Büdelsdorf - abgeschlossen wird. 
Auch im Kreispokal sind wir nach dem Sieg im Viertelfinale gegen Jevenstedt noch vertreten. 
Das Halbfinale findet am 28.04. statt. 
In der Kreishallenmeisterschaft stehen wir momentan zusammen mit den höherklassig 
spielenden Mannschaften aus Eckernförde , Büdelsdorf und Osterrönfeld in der Finalrunde ( 
01.02.2015 ) 
Insgesamt gesehen sind wir mit dem Verlauf der Saison ganz zufrieden. Einen Anteil zu der 
bisher erfolgreichen Saison ist sicherlich auch dem guten Zusammenhalt in der Mannschaft zu 
verdanken.  Die meisten Spieler  spielen ja schon einige Jahre zusammen, und die neu hinzu 
gekommenen Spieler haben zusätzlich Schwung in die Mannschaft gebracht und passen 
optimal zu dieser eingeschworenen Gemeinschaft. Thomas hat  ein tolles Team geformt. Dabei 
wurde er beim Training und auch bei den Spielen tatkräftig von Fabian , Sascha , Thieß  usw. 
aus der 1. Herren Mannschaft unterstützt. Auch bei der Weihnachtsfeier haben die Jungs 
bewiesen, dass Sie in einigen Punkten schon mit den Herren mithalten können. 
 

 
 
 
( ein Teil der aktuellen A – Jugend – SG Mittelpunkt  ) 
Gerd Stammerjohann 
 
 
 
 
 
 

Bericht zur G-Jugend des TuS Bargstedt 
 
(Jahrgang 2008 und jünger) 
 
Mit 12 der allerkleinsten Kicker aus Bargstedt und Umgebung starteten die Trainer Dirk Delfs 
und Lars Bargstädt in die Fußballsaison 2013/2014. 
 
Am Samstag, den 18.01.2014 starteten wir mit unserem Hallenfussballturnier in das neue Jahr. 
Das Turnier fand in der Sporthalle der Gemeinschaftsschule in Nortorf statt. Dann haben wir im 
März 2014 an einem Hallenfussballturnier des FC Krogaspe teilgenommen. Im Mai folgten dann 
Freundschaftsspiele gegen den TSV Groß Vollstedt und dem TUS Rotenhof. Diese Spiele 
fanden bereits auf dem Rasen statt. Im Juni sind wir einer Einladung des TUS Jevenstedt ge-
folgt und haben um den Jevenau-Cup gespielt. Hier haben wir uns mit den kleinen Kickern aus 
Westerrönfeld, Hamweddel, Geest, Groß Vollstedt und Jevenstedt gemessen. 
 
Am 06.07.2014 fand bei angenehmen Temperaturen unsere Abschlussfahrt nach Tolk statt. Die 
Kinder hatten sehr viel Spaß. 
 
Im Rahmen des Amtspokal-Turnieres, welches in diesem Jahr in Bargstedt stattfand, haben wir 
ein Spiel gegen den TSV Aukrug bestritten. Eigentlich sind die Ergebnisse in dieser Altersklasse 
noch Nebensache. Aber hier müssen wir doch einmal erwähnen, dass wir das Spiel mit 7:0 
Toren gewonnen haben. Im Anschluss an unser Spiel durften die Kleinen mit den Spielern aus 
der 1. Herrenmannschaft zu deren Spiel gegen den TSV Aukrug auflaufen. 
 
Unser Highlight in diesem Jahr fand aber am 06.08.2014 statt. Unsere Kleinen duften beim 
Drittliga-Spiel von Holstein Kiel gegen den FC Hansa Rostock mit den Spielern von Holstein Kiel 
in das mit 9023 Zuschauern besetzte Holstein-Stadion auflaufen. Hier nochmals vielen Dank an 
den Förderverein des TUS Bargstedt und der Firma Hans Thun GmbH für die finanzielle Unter-
stützung. Denn nur mit deren Geldern konnte die gemeinsame Busfahrt  (Reisebus der Firma 
Busreisen Andreßen) realisiert werden.  
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im August 2014 mussten wir fünf Kinder des Jahrganges 2007 in die F-Jugend verabschieden. 
Zudem wechselte auch mit Dirk Delfs der Trainer in die F-Jugend. Dafür haben wir mit Benjamin 
Grage einen adäquaten Ersatz gefunden. Zudem kamen acht neue Kinder aus Bargstedt, Eller-
dorf bzw. Luhnstedt hinzu. 



 
Trainiert werden die Kinder in der Winterzeit jeden Mittwoch von 16.30 bis 17.30 Uhr in der 
kleinen Halle der Grundschule Nortorf. Im Sommer findet das Training jeden Freitag von 17.00 
bis 18.00 Uhr auf dem Sportplatz in Bargstedt statt. Es ist eine Freude zu sehen, wie immer 
mehr Ballgefühl, Schussstärke und Koordination entwickelt wird. 
 
Mit viel Engagement und Unterstützung der Elternschaft wachsen hier die zukünftigen Fußball-
stars heran. 
 
Die Weihnachtsfeier fand am 12.12.2014 im Sportheim statt. Hierfür noch einmal ein Danke-
schön an Heinke und Peter für die Bewirtung. 
 
Das Jahr endete dann am 14.12.2014 mit dem Hallenfussballturnier in Osterrönfeld. 
 
Die Mannschaft der G-Jugend 2013/2014 besteht aus folgenden Kindern: 
 
Kian Bargholz, Henrik Bargstädt, Bjarne Butenschön, Fiete Eichstedt, Bennet Grage, Jakob 
Knopf, Thore Krüger, Henner Rathjen, Mika Rathjen, Momme Richter, Leif Rohwer, Jost Sie-
vers, Bo Wittmaack, Lenny Wolff und Jannik Ziesche. 
 
Über neue Kinder freuen wir uns jeder Zeit. 
 
Wir sind stolz auf unsere kleinen Großen und wünschen den Fußballern der G-Jugend weiterhin 
ganz viel Spaß und viele Tore. 
 
 
 
Benjamin Grage und Lars Bargstädt 
 

B Juniorinnen SG Holstein 
 
Mit großen personellen Schwierigkeiten konnten wir die Saison 13/14 mit den C – Juniorinnen 
zu Ende bringen  und als  wir dann auch noch den Abgang von vielen Mädchen verkraften 
mussten brauchten wir eine rettende Idee um die verbliebenen 6 Mädchen weiterhin die Mög-
lichkeit geben zu können Fußball zu spielen. Da meine Wurzeln aus Todenbüttel stammen habe 
ich mit der dortigen B Mädchen Trainerin ( die vor Jahren als Juniorin auch für den TUS 
Bargstedt gespielt hat ) über eine Erweiterung unserer Spielgemeinschaft gesprochen. Lange 
rede kurzer Sinn aus uns wurde die SG Holstein. Die SG besteht aus den Vereinen Todenbüttel, 
Lütjenwestedt, Nienkattbek, Bargstedt und Westerrönfeld. 
Die größte Herausforderung an uns als Trainerteam bestand erstmal darin die Mädels in den 
Jahrgängen 98-01 dazu zu bringen,  dem Ganzen eine Chance zu geben, in dem Alter nicht 
ganz so einfach. 
Aber nach der ersten Halbserie kann ich jetzt sagen das Experiment hat super funktioniert wir 
stehen in der Tabelle auf einem guten 6. Platz und waren gegen alle Erwartungen ein Team, die 
Mädels haben die Spielgemeinschaft hervorragend angenommen. 
Unser Kader besteht zurzeit aus 21 Mädchen so dass die Personalsorgen bis jetzt ausblieben 
im Gegenteil wir mussten oft Mädchen zu Hause lassen weil wir nicht alle mitnehmen konnten!  
Am 11.1.15 haben wir die Vorrunde für die Hallenkreismeisterschaften gespielt. Hier haben wir 
eine gute Leistung gezeigt und uns für die Endrunde am 31.1.15 qualifiziert. 
Für uns war es ein spannendes Halbjahr und wir hoffen auf ein erfolgreiches zweites Halbjahr in 
dem wir hoffentlich noch den einen oder anderen Sieg verbuchen können. 
Wir wünschen allen Sportlern ein erfolgreiches und verletzungsfreies Jahr 2015 
 
 
 
SG Holstein  
Stefanie Zaumseil 
 
 
 
 
Kader: Alina Möller, Anna Schön, 
Birte Vogler, Finja Boller, Inken 
Wellßow, Insa Trede, Jane Meyer, 
Katja Ivens, Levke Lucht, Line Vel-
mer, Lisa Abou-Kateh, Louisa Sol-
terbeck, Loise Baade, Luzia Golditz, 
Martje Voß, Mette Loop, Nele Per-
not, Nele Peterssen-Borstel, Seike 
Kühl, Swantje Wolter 
Trainerinnen: Pia Ihfe, Stefanie 
Zaumseil 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 



C-Jugend 
 

Am Anfang der Saison nahm Thomas Thode nach einem Jahr Pause das Training mit uns auf. 
Wir waren eine bunte Truppe bestehend aus 12 Jungs (Ferris Delfs, Jorge Harbeck, Peve Ha-
nisch, Marvin Hartmann, Tjark Butenschön, Jan Krogmann, Lennart Pöhls, Tobias Quinke, 
Lasse Lamp, Malton Tasholli, Michael Tscherwow und Philipp Noak) und 3 Mädchen (Alina 
Möller, Sarah Sütel und Pia Wott). Leider mussten wir direkt zu Anfang der Saison einige Nie-
derlagen einstecken. Mit dem von Thomas gut durchdachten Training jedoch konnten wir uns 
stetig verbessern und an den Trainingsspielen gegen die D-Jugend wachsen. Natürlich war 
neben einer Menge Spaß auch der Wille besser zu werden zu erkennen. Der Eifer beim Training 
zahlte sich schließlich aus und somit konnten wir in Eckernförde mit 1:6 unseren ersten Sieg 
einfahren. Eine Woche später konnten wir den TuS Rotenhof mit einem 3:0 Heimsieg 'in die 
Knie zwingen'. Das Beste kommt bekanntlich zum Schluss. Wir beenden dieses Jahr also mit 
einem souveränen 6. Platz in der Kreisklasse B. 
Kurz vor Weihnachten hatten wir nun unser erstes Turnier in Nortorf, das wir auf dem 5. Platz 
abschließen konnten. Unserem Trainer haben wir zum Dank für die Mühe, die er sich mit uns 
gibt, auch ein kleines Weihnachtsgeschenk in Form eines Gutscheines übergeben. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

F-Jugend 
 
 
Nach drei Jahren konnten wir erstmals wieder eine eigene F-Jugend zum Spielbetrieb melden. 
Mit 11 Kindern nahmen wir im August den Trainingsbetrieb auf. Die Kinder starteten mit unter-
schiedlichen Voraussetzungen. 5 Kinder des alten Jahrganges, hatten ein Jahr kein Fußball 
gespielt, 1 Junge war in der F-Jugend der SG Gnutz/Bargstedt aktiv und 5 Jungen kommen aus 
der G-Jugend. 
Die 10 Jungen und 1 Mädchen  kommen aus Bargstedt (9), Brammer (1) und Nindorf (1). Wir 
begannen mit 1 Tag Training pro Woche. Dies mussten wir allerdings umgehend auf 2 Tage pro 
Woche erhöhen. Die Trainingsbeteiligung war und ist klasse, nur eine Krankheit kann den Trai-
ningsbesuch verhindern. 
In der F-Jugend wird eine Pflichtspielrunde ohne Ergebnismeldung durch-geführt. Bei den Spie-
len dieser Altersklasse soll der Spaß am Fußballsport im Vordergrund stehen. Es wird als Fair-
play-Liga gespielt. Das heißt, es gibt eigentlich keinen Schiedsrichter, die Kinder sollen sich 
selbst einigen. Im Prinzip so, wie auf den Bolzplätzen gespielt wird (gibt es heute leider nicht 
mehr so oft). Außerdem sollen die Eltern einen größeren Abstand zum Spiel- 
Feld einhalten. Sie sollen die Kinder nicht durch Ihre Zurufe und Anweisungen am Spiel hindern. 
Und es ist wirklich so, dass sich größtenteils die Eltern über die Niederlagen ärgern. Die Kinder 
feiern das selbst geschossene Tor, als wäre gerade die Weltmeisterschaft errungen wurden. Die 
sieben oder acht gefangenen Tore sind spätestens in der Kabine wieder vergessen.  
Die Kinder machen durch das regelmäßige Training und Spiele große Fortschritte. In der Rück-
runde wurde die Höhe der eingefangenen Tore doch schon erheblich reduziert. In einem Spiel 
schossen wir sogar mehr Tore als wie die gegnerische Mannschaft. 
Im Dezember trafen wir uns im Sportheim zur Weihnachtfeier. Wir wollten ins Kino fahren und 
danach gemeinsam Pommes essen. Beim Treffen gab es dann noch eine tolle Weihnachtsüber-
raschung. Michael Wolff (Fa. Remmers) und Axel und Angelika Struck übergaben dem Team 
neue Trikots. Diese wurden sofort mit großer Freude anprobiert. 
Die Mannschaft: 
Felix Stenzel, Jorve Stenzel, Finn-Noah Quidzinski, Paul Rapp, Morgan Luppold, 
Sven Delfs, Annika Delfs, Cedric Groth, Jonas Göttsche, Jonah Knopf, Tjork Spilker 
Trainer: Dirk Delfs u. Volker Horst   
 



Jahresrückblick der SG Gnutz / Bargstedt 
 
Anfang März lud die SG Gnutz / Bargstedt zum Hallenturnier in Nortorf ein. Unter dem Motto:  
„Die WM kann kommen!“  folgten sieben Vereinsmannschaften unserer Einladung zu dem Tur-
nier. Alle Mannschaften spielten für ein Land, welches bei der WM dabei war. „Weltmeister“  
wurde bei unserem Turnier: AUSTRALIEN!! 
Die SG Gnutz / Bargstedt lief für England auf und wurde am Ende Zweiter!! Spannende Spiele 
und viele Tore wurden von den zahlreichen Zuschauern gesehen.  In den kommenden Wochen 
standen noch weitere Hallenturniere im Kalender. Auch hier schnitt die SG beachtenswert ab, so 
dass das Team sehr motiviert in die Rückrunde startete. 
Das erste Halbjahr auf dem Feld spielte die SG Gnutz / Bargstedt noch in der F – Jugend, Fair – 
Play Liga, im Kreis Neumünster. Diese Staffel dominierte die SG Gnutz / Bargstedt, so dass am 
Ende die optimale Punktzahl von 24 in der Tabelle stand. Alle 8 Spiele wurden gewonnen - mit 
einem sagenhaften Torverhältnis von 71:24. In die Torschützenliste konnten sich 10 verschie-
dene Spieler eintragen. (Nur unser Torwart hat es nicht ganz geschafft ). Besser kann man 
eine Saison nicht abschließen!  
Zu Beginn der neuen Saison 2014/2015 kamen drei neue Spieler zu uns hinzu. Um die Mann-
schaft auf die Saison gut vorzubereiten, hatte das Trainerteam  ein 3-tägiges Trainingslager 
angesetzt.  An den drei Tagen wurde sehr viel trainiert, dabei kam der Spaß aber nie zu kurz. 
Die Begeisterung der Spieler an diesen Tagen war für das Trainerteam Motivation genug, um zu 
versprechen, so etwas auch im kommenden Jahr auf die Beine zu stellen!  
Ab der neuen Saison spielten wir dann in der  E – Jugend. Zu Beginn galt es, sich in der sog. 
„Quali-Runde“ zu beweisen. Von den 5 Spielen konnten wir drei gewinnen, spielten einmal 
unentschieden und ein Spiel haben wir verloren. In der Tabelle wurden wir Zweiter, das bedeu-
tete,  das die SG Gnutz / Bargstedt sich ab sofort in der Kreisklasse A wiederfand und sich dort 
beweisen muss. Von den bisher absolvierten vier Spielen haben wir eines gewonnen und drei 
verloren, wobei zwei sehr knappe und auch unnötige Niederlagen dabei waren. Aber mit dieser 
sehr jungen Mannschaft können wir sehr zufrieden sein. 
Anfang September spielte der Hamburger Sport Verein gegen den VFR Neumünster. Und wir 
hatten das  große Glück, mit dem HSV aufzulaufen. Was für ein Erlebnis! Viele Fotos wurden 
gemacht und unzählige Autogramme eingeholt. Das war für die E-Jugend ein  tolles Erlebnis, 
zumal sich die Spieler des HSV richtig viel Zeit genommen hatten, um möglichst viele Wünsche 
zu erfüllen. 
Nach einer kurzen Winterpause starten wir jetzt mit den ersten Hallenturnieren als Vorbereitung 
in die neue Saison, weitere folgen in den nächsten Wochen. Dann kann die Rückrunde begin-
nen- unser Team ist bereit. 
Hinter Reihe von links: 
Dirk Ritter (TR), Linus Plautz,  Tim Horstmann, Lasse Klüver, Max Ritter, Mats Rathjen, Marco 

Goos (TR) 
Mittlere Reihe von 
links: 
Janna Schimrock, 
Nick Ritter, Marcel 
Zamzow, Jannik 
Harms, Vincent 
Kurczinski, Lukas 
Winter 
Vordere Reihe 
von links: 
Lukas Burkhardt, 
Ben Rieper, 
Frederik Weiß, 
Lorenz Kaak. 

 

SG Mittelpunkt II / D-Jugend 
 
Zurzeit spiele ich mit meinen Jungs in der D-Klasse Kreis Rendsburg-Eckernförde und belege 
vorerst den 7. Platz. 
Zu Beginn der Saison 2014 / 2015 im August hatte ich 13 Spieler auf dem Zettel. Aber dank der  
gewonnen Weltmeisterschaft und der damit verbundenen Euphorie sowie dem ein oder anderen 
fußballerischem Problem in den Nachbargemeinden ist mein Kader auf 22 Spieler und Spiele-
rinnen angewachsen. Die Kinder kommen wie gesagt aus unterschiedlichsten Gründen und 
setzen sich aus den Gemeinden Nortorf, Langwedel, Groß Vollstedt, Kleinvollstedt, Ellerdorf und 
Gnutz zusammen. 
Für mich und meine Mannschaft steht der Spaß und die Begeisterung am Fußball im Vorder-
grund. Was mich vor allem freut ist, dass auch Mädchen den Weg in unsere Mannschaft gefun-
den haben, ob nun nur als zusätzliche Trainingseinheit oder aber als Bestandteil der Mann-
schaft. 
Natürlich möchten wir auch Spiele gewinnen, aber wir wissen auch, dass der Weg zu einer 
gewonnen Weltmeisterschaft ein sehr harter und langer Weg ist und wir diesen sicherlich nie 
gemeinsam bestreiten werden! Ob nun beim Training oder auch beim Spiel; jeder, egal ob 
Mädchen oder Junge, Anfänger oder „alter Hase“ , jeder bekommt bei mir die Möglichkeit zu 
trainieren und sich weiter zu entwickeln und sein Können auch irgendwann im Punktspiel zu 
präsentieren. 
 
Unser Motto ist: SPAß, FREUDE, LUST, GEMEINSAM, ….. 
 
Ich möchte mich an dieser Stelle auch im Namen meiner Mannschaft und der Eltern bei den 
Fördervereinen beider Vereine, dem TuS Nortorf und dem TuS Bargstedt bedanken, für die 
Unterstützung unserer Mannschaft, egal ob es um die Weihnachtsfeier oder die Saisonab-
schlussfeier geht. 
Außerdem auch bei den Firmen Heizung- und Sanitär Klaus Struck, Nortorf und dem Lohnun-
ternehmen John, Nortorf. Denn ohne die Unterstützung beider Firmen wäre eine komplette 
Neuausstattung der Mannschaft mit Trikots und Trainingsanzüge nicht möglich gewesen und die 
Kosten für die Eltern um einiges höher gewesen. Mir ist nämlich durchaus bewusst, dass es 
keine Selbstverständlichkeit ist, dass eine unterklassige Mannschaft in diesem Umfang unter-
stützt wird.  
Mein persönlicher Wunsch für die Restsaison ist, dass sich keiner meiner Spieler und Spielerin-
nen ernsthafter verletzt, dass alle gemeldeten Mannschaften in unserer Spielklasse sich an die 
DfB Statuten halten, dass wir noch das ein oder andere Spiel gewinnen und viel Spaß und 
Freude haben. Darüber hinaus wünsche ich mir, dass alle Kinder beim Fußball dabei bleiben 
und auch in der kommenden Saison „ihre Mannschaft“ finden werden.  

 
 Hauke Reimers 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



Die D-Mädchen der SG Nie-Bar-West 
 
20 Mädchen zwischen 10 und 13 Jahren treffen sich regelmäßig zum Training um Uwe Einfeldt. 
Dieser Haufen von manchmal völlig durchgeknallten Mädchen ist in den letzten zwei Jahren zu 
einer tollen Mannschaft zusammengewachsen. 
Unser Kreis zu Beginn jedes Spiels und zum Abschluss jeder Veranstaltung ist inzwischen bei 
allen Gegnern gefürchtet. 
Bei dieser Mannschaft muss man immer mit allem rechnen. Wir schlagen die Nummer 1,  kön-
nen aber den Samstag drauf auch gegen eine schwächere Mannschaft hoch verlieren. 
Unsere Stärke ist der Kampfgeist und das diese Mädchen nie aufgeben. 
Der Spaß steht bei uns immer an erster Stelle, aber beim Spiel sind wir (fast) immer voll kon-
zentriert bei der Sache. 
Wir haben eine Geheimwaffe (Ein Mädchen, bei der man nie weiß, was sie als nächstes tut). Wir 
haben die Quasselstrippen, die nicht einmal im Zelt zur Ruhe kommen. Wir haben echte Talen-
te, die nicht nur zu uns zum Training kommen, sondern auch noch bei den Jungs mitmachen. 
Wir haben Anfänger und Fortgeschrittene, schnelle und etwas langsamere. Wir haben Spaßvö-
gel und stillere Mädchen. Wir haben Mädchen, die den Ball einfach nicht festhalten können und 
jede Erklärung zweimal brauchen. Wir haben eine Mannschaft. 
 
Bei Auswärtsspielen, werden als erstes die Kabine und die Dusche nach Kleintieren abgesucht 
und anschließend immer festgestellt, dass wir in Nienkattbek doch das schönste Sportheim 
haben. Vielen Dank an dieser Stelle den guten Geistern, die unseren Platz immer so perfekt 
kreiden, das gibt es auch sonst nirgendwo. 
Es wird ausführlich diskutiert, ob sich eine Sportstätte wirklich Stadion nennen darf oder ob es 
nicht doch eher ein Dorfacker ist.  
Es haben sich zwischenzeitlich viele Freundschaften gebildet. Da kann es schon mal sein, dass 
die halbe Mannschaft auf einem Trainingsabend fehlt, weil gemeinsam Geburtstag gefeiert wird. 
Wir verstehen es zu feiern (Pizzaturnier, Sommerzelten, Schwimmen im Arriba usw.). 
 
Zum Schluss dieses Berichts machen wir wieder unseren Kreis: 
Wer hat heute alles mitgespielt? Jeder ruft seinen Namen. 
Für welchen Verein spielen wir? Nie-Bar-West 
Was sind wir? Ein Team!!!!!!!!!! So laut es geht. 
Mädchen Ihr seid toll. Wir haben immer viel Spaß mit euch. 
 
Anja Kemming  
Co-Trainerin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

D- I Jugend SG Mittelpunkt 
 
Harmonie, mannschaftliche Geschlossenheit und Trainingsfleiß zeichnet sie aus: 
 
Auf eine erfolgreiche Saison kann unsere jetzige D I Jugend der Spielgemeinschaft Mittelpunkt 
zurückblicken. Im letzten Jahr noch in der E-Jugend erreichte die Mannschaft um das Trainer-
gespann Ronny Schulz, Sven Rohwer und Axel Raasch die Vize-Hallenmeisterschaft, wurde 
Kreismeister und gewann auch den Kreispokal. Mehr geht fast nicht. Unvergessen bleibt das 
Endspiel um den Kreispokal, das gegen den Eckernförder SV vor ca. 100 Zuschauern mit 5:1 
gewonnen wurde. Vielen Dank für diese tolle Unterstützung!!  

 
Vielen Dank für die neuen Trainingsanzüge von der Firma „THOMAS-BETON“! 
 
Auch im neuen Jahr Fußballjahr sind die Jungs wieder erfolgreich durchgestartet. Bei nur einem 
Unentschieden gegen Fockbek und fünf Siegen stand der Staffelsieg fest. Neu hinzugekommen 
aus dem “Jahrgang 2002“ sind Matthes Fink, Marten Rohwer, Lukas Petersen und Pascal Wott. 
Aber nicht nur sportlich, sondern auch abseits des Fußballplatzes sind die Spieler zu einer tollen 
Truppe gewachsen. Trainingslager, Kinobesuche, Bolzen in der Schnoor-Arena, Turniere, ge-
meinsames Public-Viewing, Pizzaabende etc. gehören zu den gemeinsamen Aktivitäten. Natür-
lich haben sich fernab des Fußballplatzes auch dicke Freundschaften entwickelt!  
Auch das bietet der Fußball!  
 
Zum Team gehören:  Luca Sievers, Jendrik Thode (Ellerdorf), Tobias Sütel, Lennard Schulz 
(Bokel) Philip Majtamal, Sergio Schubert (Nortorf), Mathis Bestmann (Bargstedt), Klaas Rohwer, 
Jonas Rohwer, Matthes Fink, Marten Rohwer (Brammer), Pascal Wott (Klein Vollstedt) Damien 
Rohwer und Fabian Günnel (Gnutz).   
 
 
 
 



Amtsfeuerwehrfest in Bargstedt am 19.07.2014 
 
Mit dem Kommando: “Wehren des Amtes Nortorfer Land! Stillgestanden“ ließ Gemeindewehr-
führer Jörn Kasch 460 Kameraden auf dem Sportplatz bei Kaiserwetter mit über 30 Grad im 
Schatten zum Amtsfeuerwehrtag antreten. Nach dem die Kameraden, Gäste und Ehrengäste 
begrüßt, Ehrungen vollzogen und Grußworte überbracht wurden, kam es bei den gesamten 
Kameraden zu einem innerlichen Jubel, als der Amtswehrführer Dirk Ahrend für Marscherleich-
terung für den gesamten Tag, inklusive Wettkämpfe sorgte.  
Aber zurück zum Anfang, denn die Vorbereitungen für die gemeinsame Ausrichtung des Amts-
feuerwehrfestes und des Amtspokalturnieres begannen bereits viel früher, denn es galt schließ-
lich die Festwiese mit Zelt, die Wettkampfbahnen und die Parkplätze aufzubauen. Parallel wurde 
bereits das Dorf von den Einwohnern mit Girlanden, einem XXL-Strohfeuerwehrauto und diver-
sen Kameraden geschmückt. Hierfür gilt es noch einmal ein riesiges Dankeschön an die Betei-
ligten auszusprechen, denn es hat unsere Erwartungen übertroffen!!! 
Am Sonntag, den 13.07. 2014 startete dann die jährliche Fahrradrally, welche im Rahmen des 
Feuerwehrfestes ebenfalls von der Feuerwehr ausgearbeitet wurde. Das Orga Team hatte 
ganze Arbeit geleistet und konnte 43! Gruppen auf die Tour durch das Gemeindegebiet schi-
cken.  
Es galt diverse kleinere Aufgaben und Fragen an den Stationen zu bewältigen um mit Glück und 
Geschick die Sieger zu ermitteln. 
Aber nun zurück zum Amtsfeuerwehrtagtag. Auf dem Fußballplatz wurde am Freitagabend nach 
dem letzten Fußballspiel sofort mit dem Aufbau begonnen. Als die Mannschaften den Platz 
verlassen hatten, guckten einige Zuschauer etwas verwundert, denn es brausten bereits die 
Rasenmäher über den Platz um den Feinschnitt für die Wettkämpfe vorzubereiten. Es wurden 
die Bahn hergerichtet und die von Erhard Rocho mühsam erstellten Ziele aufgebaut, so dass die 
Bahnen nach 2 Stunden fertig standen. 
Am Samstagmittag nach der Begrüßung der Kameraden begannen nun auch endlich die Wett-
kämpfe wo es gleich zum Showdown in der Nassübung zwischen dem Gastgeber aus Bargstedt 
und dem Titelverteidiger aus Timmaspe kam. Auf 2 gleichen, nebeneinander liegenden Wett-
kampfbahnen wurden 2 B-Leitungen durch Schlauchbrücken zum Verteiler verlegt. Von hieraus 
ging es mit 3x2 C-Leitungen weiter um die Dosen auf einer 1 einer 2 und einer 5 runter zu sprit-
zen. Dazu mussten noch 5 Feuerwehrtechnische Knoten richtig erstellt werden.   
Parallel ging es neben der Bahn im Schlauchzielwurf um das Können. Hierbei traten für jede 
Wehr der Werkführer und 4 Kameraden über 40 Jahre an. Ziel war es so viele Kupplungen wie 
möglich durch gezieltes Rollen durch das Hindernis zu buchzieren, wobei jeder nur einen Ver-
such hatte.  
Beim 3. Wettkampf ging es dann um die Schnelligkeit im Verlegen von Schlauchleitungen. Drei 
Kameraden mussten einen Verteiler und 100 Meter Schlau verlegen. Dabei mussten die Kupp-
lungen nach beenden der Übung in den dafür vorgesehenen Feldern liegen. 
Am Abend um 18:00Uhr ging es dann zum Ummarsch durch das festlich geschmückte Dorf. 
Von Jeder Wehr traten hierzu 6 Kameraden an. Geführt vom Feuerwehrmusikzug und der 
Wehrführung ging es zur Kranzniederlegung ans Denkmal. Auf Grund der immer noch hohen 
Temperaturen gab es am Gerätehaus Bargstedt und am Denkmal noch 2 Getränkestopps mit 
Selter. 
Pünktlich nach dem letzten Amtspokalspiel ging es dann ins hergerichtete Festzelt zur Siegereh-
rung. Die 9 Schiedsrichter hatten alles ausgewertet, entsprechende Fehlerpunkte vergeben und 
somit die Sieger ermittelt. 
Beim Schlauchzielwurf gewann Brammer vor Langwedel und Groß Vollstedt, bei der Schnellig-
keitsübung gewann Ellerdorf vor Timmaspe und Groß Vollstedt und bei der Einsatzübung ge-
wann Blocksdorf vor Brammer und Bargstedt. Gesamtsieger wurden somit die Feuerwehr 
Brammer.   
Nach dem die Pokale verteilt und gefüllt waren, ging es dann zum öffentlichen Festball unter 
dem Motto “Amtspokal meet´s Amtsfeuerwehrfest“ eröffnete die Band For You den Abend. Es 

wurde ausgiebig in und vor dem Zelt, vor und auf den Tischen bis in die Morgenstunden getanzt 
und gefeiert. 
Das sollte aber noch nicht alles gewesen sein, denn am Nächsten Morgen gab es ja noch das 
Frühschoppen. Um 10 Uhr spielte der Feuerwehrmusikzug des Amtes Nortorfer Land mit eini-
gen Stücken auf, bevor es dann zur Siegerehrung bei der Fahrradrally ging. Hierbei hatte wieder 
Brammer die Nase vorn. Des Weiteren wurde die Siegerehrung vom Mittsommernachtslauf 
vollzogen, denn im Jubiläumsjahr der Feuerwehr gab es eine extra Sparte, wo sich die Ellerdor-
fer gegen die anderen Wehren als Sieger durch setzten konnten.   
Anschließend gegen 15:00Uhr hieß es dann noch einmal für alle Zeltabbau! Aber wie es sich für 
eine erfolgreiche Festwoche gehörte, war dies durch die fleißigen Helfer auch kein Problem und 
binnen weniger Stunden war der Sportplatz wieder hergerichtet und lediglich der leicht gelbliche 
Rasen unter dem Zelt erinnerte noch an die tolle Festwoche.  
      Aiko Sievers  
      (Stellv. Gemeindewehrführer) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


